
Turnfahrt in den Alpstein – Aktive TV Brunnadern  

 
Mit voller Vorfreude auf das kommende Wochenende trafen wir uns am 10. September 2011 um halb 
acht im Restaurant Bahnhof Brunnadern. Nach einer kurzen Stärkung reisten wir mit dem Zug nach 
Jakobsbad, wo wir unsere Wanderung Richtung Kronberg in Angriff nahmen. Nach ca. einer Stunde 
erreichten wir dann endlich das erste Restaurant Scheidegg, wo wir sogleich das Mittagessen 
einnahmen. Die Zeit vertrieben wir uns mit Jassen, Würfeln oder einem Mittagsschlaf. Anschliessend 
ging es steil bergauf Richtung Kronberg. Im Kronberg angekommen, öffneten wir den Gipfelwein und 
genossen die Aussicht bei herrlichem Wetter. Nach einem kurzen Aufenthalt im Restaurant nahmen wir 
noch den Schluss der Wanderung Richtung Schwägalp in Angriff. 
 
In der Schwägalp angekommen waren alle froh, die doch anstrengende Wanderung geschafft zu haben. 
Doch zum Verschnaufen gab es in der Schwägalp keine Zeit, das Postauto traf kurze Zeit später ein. Da 
zwei Männer die Wanderung doch sehr gemütlich nahmen, mussten sie dem Postauto hinterher rennen. 
Sie hatten dann doch noch Glück und der Buschauffeur hielt nochmals an. An der Bushaltestelle 
Chräzerli stiegen wir alle aus. Die Frauen nahmen sogleich die 96 Treppen bis zur Unterkunft in Angriff. 
Die Männer hielten sich noch eine Weile an der Haltestelle auf bis auch sie dann die Unterkunft 
erreichten. 
Nach dem Zimmerbezug und Duschen gab es um halb neun das Nachtessen. Einige verabschiedeten 
sich nach dem Essen und gingen ins Bett. Andere waren noch lange nicht müde und vertrieben die 
Stunden im Aufenthaltsraum mit diversen Spielen. Der unterhaltsame, lernreiche und 
diskussionsfreudige Abend bleibt noch lange in Erinnerung. 
 
Am nächsten Morgen hatten einige ein wenig Mühe aus dem Bett zu kommen, weshalb wir erst um elf 
Uhr die Heimreise antraten. Wir reisten Richtung Urnäsch, Waldstatt und St. Peterzell. Anschliessend 
folgte ein letzter Fussmarsch Richtung Schwanzbrugg, wo uns die Familie Forrer herzlichst empfangen 
hat. Zum Abschluss fuhr uns das Postauto nach Brunnadern zurück, wo wir das unvergessliche 
Wochenende im Bahnhof Brunnadern ausklingen liessen. 


